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Vorwort 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

kaum haben wir das Weihnachtsfest gefeiert und das neue Jahr mit allem, was 
vor uns liegen mag, begrüßt, da gilt es auch schon, die Beiträge für den nächs-
ten Pfarrbrief zu schreiben, den Sie hier in den Händen halten. Ja, das Weih-
nachtsfest: Wir konnten uns den ganzen Advent durch das große Angebot an 
Andachten und Heiligen Messen vorbereiten. Dieses Fest konnte wieder einmal 
mit dieser immensen Anzahl an Heiligen Messen nur gefeiert werden, weil wir 
das große Glück haben, ein Kloster auf unserem Pfarreigebiet zu haben. Auch 
ist es unser großes Glück, dass dieses Kloster unser Pastoralteam stellt. An die-
ser Stelle darf ich von Herzen sicherlich im Namen der ganzen Pfarrei und der 
regelmäßigen Gottesdienstbesucher aus dem Umland Ihnen, liebe Brüder,  
DA N K E  sagen. Danke dafür, dass Sie an Weihnachten nicht wie die meisten 
von uns mit ihren Familien feiern können. Sie nehmen so viel auf sich, um Ihrer 
Berufung als Priester zu folgen – bestimmt hatten Sie sich dies am Anfang Ihres 
Priesterseins in der Mission Deutschland doch anders vorgestellt. 
 
Ähnlich erging es bestimmt damals, als Gott seinen Sohn in die Welt senden 
wollte, auch dem seligen Josef, dessen Fest wir am 19. März feiern. Dieser Zim-
mermann fasziniert mich von Jahr zu Jahr mehr: Ganz oft stelle ich mir vor, wie 
der Lauf der Geschichte gewesen wäre, wenn er sich nicht selbstlos für die Sa-
che JESU zur Verfügung gestellt, nicht auf die Worte des Engels gehört und 
nicht Maria zu seiner Frau genommen hätte. Schließlich war er sich ganz sicher, 
dass er nicht der leibliche Vater des Kindes war. Von Jahr zu Jahr versuche ich 
immer mehr, genau wie Josef auf Gott zu vertrauen und mich ihm zur Verfü-
gung zu stellen – und von Jahr zu Jahr merke ich mehr, wie dies mein Leben be-
reichert und mich zufriedener macht. Ich darf Sie einladen, sich auch Gott und  
SEINEM  Plan für Ihr Leben zur Verfügung zu stellen….und zu schauen, wie sich 
dann Ihr Leben verändert. 
 
Eine erfüllende Fastenzeit für Sie alle wünsche ich Ihnen von Herzen. 
 
Claudia Sarro 
Gemeinde Christ König & Maria Himmelfahrt 
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Fest der Darstellung des Herrn, Maria Lichtmess 

„Das wahre Licht, das jeden Menschen erleuchtet, kam in die Welt.“ (Joh 1,9) 

Was wir an Weihnachten gefeiert haben, wiederholen wir am 02. Februar, am Fest 
der Darstellung des Herrn, Mariä Lichtmess, und leben aus diesem Glaubensge-
heimnis. Seit 1997 wird dieser Tag weltweit als „Tag des geweihten Lebens“ began-
gen. Papst Johannes Paul II. hat ihn eingeführt, um die Wertschätzung von Orden 
und anderen Gemeinschaften geistlichen Lebens zu fördern. 

Im Bistum Speyer beginnen wir Ordensleute ihn bereits am Vortag mit Lichtfeier in 
der ersten Vesper zum Fest. In diesem Jahr kommen wir hier in Oggersheim zusam-
men, wo wir uns nachmittags zur Begegnung im Kolpinghaus treffen.  

Liebe Pfarrangehörige, wir laden auch Sie herzlich ein, am 01. Februar 2025, um 
17:00 Uhr zur Vesper in der Wallfahrtskirche. Der Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann 
wird auch mit uns feiern. 

Selbstverständlich sind auch wir Niederbronner Schwestern vom 
Krankenhaus „Zum Guten“ mit dabei. Wer nicht mehr mobil ist, 
betet daheim mit. Das ist die größere Anzahl von uns 29 Schwes-
tern. Nach unterschiedlichem Einsatz sind wir mit reichen Erfah-
rungen jetzt hier zusammen, brauchen zunehmend gegenseitige 
Unterstützung oder Pflege. Miteinander gehen wir die letzte 
Wegstrecke zum Ziel unseres Lebens, zu Jesus Christus, unserem 
Erlöser, dem wahren Licht, das alle erleuchtet. Wir bleiben dabei 
allen verbunden, die sich unserem Gebet anvertraut haben und 
anvertrauen, und den Kranken, Suchenden und Notleidenden 
weltweit. 

Trotz Ruhestandsgemeinschaft bleiben wir in Bewegung, schon allein durch die sich 
ständig verändernde „Belegung“. So wurden im vergangenen Jahr sechs Mitschwes-
tern in die ewige Heimat gerufen. Und ebenso viele sind neu eingezogen, wozu auch 
ich gehöre. Zu zweit kamen wir aus Neustadt. Die Station musste nach 149 Jahren 
geschlossen werden. Damit wurde ich frei für die Aufgabe als Oberin der St. Josefs-
gemeinschaft, konnte Sr. Anna-Elisabeth vom langjährigen Dienst ablösen. Sie ver-
bringt nun den verdienten Ruhestand in ihrer badischen Heimat. 

Ich darf die weiteren Lernschritte nun im heiligen Jahr auf dem Pilgerweg der Hoff-
nung mit Ihnen allen gehen, dankbar für die Treue, zuverlässige Seelsorge durch Sie, 
Herr Pater Wojciech und Ihre Mitbrüder. 

Sr. Judith Velten  
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Große Diözesan-Wallfahrt mit Bischof  
Dr. Wiesemann  

In diesem Jahr ist es wieder soweit, das 
Bistum Speyer lädt zur nächsten großen 
Diözesanwallfahrt ein. Diese findet statt 
vom 14. bis 24. Oktober 2025 und führt 
nach Rom.  

Wie schon bei den letzten beiden Wall-
fahrten können die Pilger auch bei dieser 
Diözesanwallfahrt wieder zwischen ver-
schiedenen Möglichkeiten nach Rom zu 
kommen, wählen. Angeboten werden 
zwei verschiedene Wanderungen, über 45 
Kilometer auf dem Franziskusweg oder 
über 57 Kilometer auf dem Frankenweg, 
je nachdem, wie gut zu Fuß der Einzelne 
ist. Die Wanderungen verteilen sich je-
weils auf drei Etappen, zeitlich vom 14. 
bis 18. Oktober.  

Diejenigen, die nicht zu Fuß pilgern möch-
ten, können direkt nach Rom reisen, um 
dort auf die Pilgerwandergruppen zu sto-
ßen. Die Anreisen sind entweder mit dem 
Flugzeug möglich (18. Oktober) oder mit 
dem Bus. Diese Gruppe startet am 17. 
Oktober mit jeweils einer Zwischenüber-
nachtung in Südtirol auf der Hin- und 
Rückreise.  

Gemeinsam gestaltet sind für alle Grup-
pen vom 18. bis 23. Oktober die Tage in 
Rom. Vorgesehen im Programm vor Ort 
ist nach jetzigem Stand das Durchschrei-
ten der Heiligen Pforte am Petersdom mit 
anschließender Führung durch die Basili-
ka. Besichtigt werden auch die Basiliken 
S. Giovanni in Laterani, die fast 1 000 Jah-
re lang Sitz der Päpste war und einst die 
gleiche Bedeutung wie heute der Vatikan 
hatte, Sta. Maria Maggiore, die Primizkir-
che von Bischof Dr. Wiesemann mit dem 
Gnadenbild „Salus Populi Romani – Heil 
des römischen Volkes“, und St. Paul vor 
den Mauern mit dem Grab des Apostels 
Paulus. Geplant ist – sofern der Heilige 
Vater in dieser Zeit in Rom weilt – auch 
die Teilnahme an einer Generalaudienz 
auf dem Petersplatz, ebenso die Besichti-
gung der Katakomben, in denen sich die 
Ur-Christen trafen. An einigen dieser be-
eindruckenden Stätten sind Gottesdienste 
vorgesehen.  

 

 

 

Zum heiligen Jahr nach Rom 



 

5  

            Caritas Ludwigshafen 

Darüber hinaus besteht die Gelegenheit, 
in Kleingruppen unter fachkundiger Füh-
rung oder auf eigene Faust die pulsieren-
de italienische Hauptstadt in ihren unter-
schiedlichen Facetten näher kennen zu 
lernen.  

Die geistliche Gesamtleitung übernimmt 
wie immer auf den Diözesanwallfahrten 
Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann; wei-
tere geistliche Begleiterinnen und Beglei-
ter der Diözese betreuen die einzelnen 
Gruppen. Der Reisepreis beträgt 1.435,-
Euro für die Busreise, 1.595,- Euro für die 
Flugreise sowie je 2.195,- Euro für die 
Wanderreisen, jeweils pro Person im 
Doppelzimmer.  

Weitere Informationen sowie der Son-
derprospekt sind erhältlich beim Pilger-
büro Speyer: 

Telefon: 06232 10 24 23 
E-Mail: info@pilgerreisenspeyer.de  
oder auf der Homepage unter 
www.pilgerreisen-speyer.de.  

Caritas Ludwigshafen 

Wunschbaumaktion 2024  

Am 11. November 2024 bekam der Cari-
tas-Ausschuss unserer Pfarrei die Anfra-
ge, ob wir Caritas Ludwigshafen kurzfris-
tig bei einer Wunschbaumaktion unter-
stützen könnten. Ähnlich der Wunsch-
baumaktion des Kinderschutzbundes 
können Besucher und Interessierte die 
Wünsche am Wunschbaum abnehmen 
und diese erfüllen.  

Der Unterschied liegt darin, dass hier vie-
le Wünsche von Erwachsenen kommen. 
Denn es durften ausschließlich Bedürfti-
ge, die durch die Fachbereiche Caritas 
Ludwigshafen betreut werden, einen sol-
chen Wunschzettel bis max. 20,- EUR 
ausfüllen.  

Die Idee dazu wurde durch die Haupt-
amtlichen bei Caritas geboren, die im 
Rahmen ihrer Beratungen 2024 feststell-
ten, dass die finanzielle Not vieler Fami-
lien zugenommen hat und kein Spiel-
raum mehr für die Erfüllung kleiner zu-
sätzlicher Wünsche vorhanden ist.  

Gerne waren wir als Caritas-Ausschuss 
unserer Pfarrei dazu bereit, diese Aktion 
tatkräftig zu unterstützen, zumal wir 
auch schon länger auf er Suche nach ei-
nem eigenen Projekt waren.  

Bereits Ende November stand ein 
Wunschbaum unter der Leitung von Tim 
Wolsing in der Kita Maria Himmelfahrt. 
Viele Eltern beteiligten sich an der Akti-
on. 
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Caritas Ludwigshafen 

Vielen Dank an Margarete Eschli und Stefan 
Grimmeisen, die uns dann ermöglichten, am ersten 
Wochenende des Oggersheimer Weihnachtsmark-
tes einen Caritasstand mit dem Wunschbaum auf-
zustellen. Zu unserer großen Freude waren bereits 
sonntags um 17:30 Uhr alle Wünsche abgenom-
men. An dieser Stelle möchte ich mich ganz herz-
lich bei Ihnen allen, die Sie diese Wünsche erfüllt 
haben und zum vereinbarten Ort vorbeigebracht 
haben, im Namen von Caritas Ludwigshafen sowie 
im Namen unseres Caritas-Ausschusses unter der 
Leitung von Roman Nitsch bedanken. Die Freude 
war auf allen Seiten groß, als Tim Wolsing und ich 
am 14. Dezember die Ehre hatten, die ganzen Ge-
schenke bei Caritas Ludwigshafen zur Verteilung an 
die Bedürftigen zu übergeben.  

 

 

Wie Sie dem zweiten Bild entneh-
men können, konnten in sehr kur-
zer Zeit dank Ihrer Hilfe viele 
Wünsche erfüllt werden. Bei der 
Nachbesprechung im Rahmen der 
Geschenke-Übergabe waren sich 
alle Beteiligten einig, diese Aktion 
bei längerer Vorlaufzeit auf jeden 
Fall zu wiederholen.  

 

 
 

Bedanken möchte ich mich noch bei Claudia Möller-Mahnke von Caritas Ludwigsha-
fen, die die ganze Kommunikation und Organisation mit uns gesteuert hat, sowie bei 
unserem Team des Pfarrbüros Heiliger Franz von Assisi, das den Großteil der Ge-
schenke entgegengenommen hat. 
 

Allen in irgendeiner Form Beteiligten, möchte ich nochmals alles Gute und Gottes  
Segen für das neue Jahr 2025 wünschen. 
 

Horst Stauder 
Mitglied im Caritas-Ausschuss, Pfarrei Heiliger Franz von Assisi  

Bilder: H. Stauder 
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Weihnachten 2024 in St. Cyriakus 

Weihnachtskrippenfeier für Kinder und Familien 

 

 

 

 

 

„Die 4 Lichter des Hirten Simon“ 

Simon, der kleine Hirtenjunge, soll das Lamm hüten. 
Doch er schläft ein. Als er aufwacht, sieht er, dass das 
Lamm verschwunden ist. Da reicht ihm der alte Hirte ei-
ne Laterne mit vier Kerzen und schickt ihn auf die Suche. 
In der dunklen Nacht trifft Simon einen Dieb, einen Wolf 
und einen Bettler. Jedem schenkt er eines seiner Lichter 
und wird dabei von Mal zu Mal glücklicher. Bald steht er 
vor einem Stall, in dem er sein Lämmchen und das frisch 
geborene Jesuskind findet. 

Mit viel Engagement wurde das Krippenspiel organisiert. 
Kostüme mussten beschafft und Kulissen angefertigt werden. Die verschiedenen Rol-
len wurden unter den Hauptdarstellern verteilt, Statistenrollen geplant und Proben 
durchgeführt. Schließlich spielten dann am Weihnachtsabend die Schauspieler ihre 
eingeübte Person mit großer Begeisterung. Sogar von der Kanzel herunter ertönte 
eine Stimme. Es war die Stimme der Erzählerin. Von den voll besetzten Kirchenbän-
ken mit ganz vielen Mamas, Papas, Omas, Opas und Kindern gab es am Ende der 
Aufführung viel Applaus. Pater Radek dankte allen Teilnehmern und ehrenamtlichen 
Helfern. Nach dem christlichen Segen und herzlichen Wünschen für frohe Weihnach-
ten gab es noch einmal einen langen Applaus. Zufrieden gingen die Besucher nach 

Hause. 

 

 

 

 

 Lydia Werner 

Für unseren gemeinsamen Weihnachtsbrief 2024 und Januar 
2025 gilt es noch folgendes nachzutragen: 

Das Foto auf dem Titelblatt ist die Krippe von St. Cyriakus 

Bilder: B. Senninger 
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Ökumenische Sozialstation Ludwigshafen / Diakonieverein   

50 Jahre ökumenische Sozialstation Ludwigshafen am Rhein – 
140 Jahre Diakonieverein Friesenheim 

Im Jahr 2025 blickt die Ökumenische Sozialstation Ludwigshafen am Rhein auf eine 

erfolgreiche Geschichte zurück: Seit 50 Jahren ist die Einrichtung ein fester Bestand-

teil der Ludwigshafener Soziallandschaft und bietet mit einem engagierten Team aus 

rund 180 Mitarbeitenden kompetente und einfühlsame Unterstützung für Men-

schen, die Pflege und Betreuung benötigen. 

Gleichzeitig feiert der Diakonieverein Friesenheim sein 140-jähriges Bestehen – eine 

doppelte Gelegenheit, die 2025 gebührend gewürdigt wird. 

Eröffnet wird dieses Jubiläumsjahr mit einem festlichen Gottesdienst in der Paulus-

kirche Ludwigshafen am 09. März 2025, um 10:30 Uhr, wozu eine herzliche Einla-

dung ergeht. Der Gottesdienst ist ein besonderer Moment des Dankes für all jene 

Menschen, die in den vergangenen Jahren der Sozialstation und dem Diakonieverein 

ihre Unterstützung, ihre Zeit und ihre Expertise gewidmet haben.  

Die Geschichte der Ökumenischen Sozialstation beginnt in den Jahren 1973 und 

1974, als die organisatorischen Voraussetzungen für die „Sozialstation Nord“ ge-

schaffen wurden. Im Laufe der Jahre erfolgte die Fusion mit der Sozialstation Süd-

west und der Sozialstation Oggersheim zur Ökumenischen Sozialstation Ludwigsha-

fen am Rhein e. V. – einer der größten und erfahrensten Anbieter ambulanter Pflege 

in Rheinland-Pfalz. 

Ein besonderer Schritt war die Gründung der Ökumenischen Sozialstation Ludwigs-

hafen am Rhein gGmbH im Jahr 2021. Auf die Bedürfnisse in der Pflege und der Ge-

sellschaft kann so noch flexibler reagiert werden. Der Verein bleibt jedoch als Förder-

verein und Gesellschafter weiterhin aktiv und unterstützend.  

Die Trägerschaft der Ökumenischen Sozialstation liegt bei den Krankenpflegevereinen 

und Kirchengemeinden im Einzugsgebiet. Diese ökumenische Zusammenarbeit prägt 

das Wesen der Einrichtung von Anfang an. Die Verbundenheit mit den kirchlichen 

Werten und die Ausrichtung auf Nächstenliebe und Menschlichkeit sind nach wie vor 

die Grundlage des täglichen Handelns. 

Die Ökumenische Sozialstation ist nicht nur ein wichtiger Akteur in der ambulanten 

Pflege, sondern auch Träger der Senioren-Tagespflege SENTA.  



 

9  

           Kolpingmusikkapelle 

Täglich werden etwa 650 Patienten in 

der ambulanten Pflege versorgt und über 

50 Gäste in der Tagespflege betreut. 

Im Jubiläumsjahr veranstalten die Kran-

kenpflegevereine Ludwigshafen gemein-

sam eine Vortragsreihe und behandeln 

dabei so wichtige Themen wie 

„Pflegebedürftige Angehörige – welche 

Entlastung gibt es für pflegende Ange-

hörige?“, „Demenz – ein zunehmendes 

Krankheitsbild“ und „Vorsorgevollmacht 

und Patientenverfügung – wie werden 

meine Wünsche respektiert?“. Fachrefe-

renten der Alzheimer-Gesellschaft, der 

diakonischen Beratungsstelle und weite-

ren Institutionen informieren praxisnah 

und zeigen Lösungsvorschlägen auf. 

Zu den insgesamt sechs Veranstaltungs-

terminen erfolgen gesonderte Hinweise 

und Einladungen.  

Andreas Gebauer 

Jahreskonzert 2024 

W O W, was für ein Konzert! Im Novem-
ber 2024 hatten wir unser Jahreskon-
zert, in dem wir programmlich bis ans En-
de der Welt reisten. Wir durchkreuzten 
die paradiesische Karibik, besuchten das 
majestätische Wien und begegneten auf 
unsere Reise durch die letzten Jahrzehn-
te der Musikgeschichte Stars wie Michael 
Jackson, Adele, Udo Jürgens und den 
Blues Brothers. 

Auch das Feedback war unbeschreiblich, 
was sich auch anhand der Spenden der 
Zuschauer in einer Höhe von 2.037,20 € 
zeigte. Vie le n  Da n k d af ü r ! 

Die ganze harte Arbeit hat sich also ge-
lohnt und jeder Musiker hat gezeigt, was 
wir zusammen können. DAN KE  an alle 
Musiker, Sänger und Helfer, die diesen 
Nachmittag ermöglicht haben.  

Julia Bohrmann und Simone Lehnhart 
 

Kolpingsfamilie Oggersheim 
Weihnachtsfeier mit Ehrungen  

Ein gelungener Abend wurde durch die 
Ehrungen der langjährigen treuen Kol-
pingmitglieder abgerundet.  
 

Roland Kapp 
Bild: R. Kapp 
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50 Jahre Kirche Hl. Familie 

Am 03. November 1974 wurde die Kirche Hl. Familie in der Siedlung 
Notwende von Bischof Dr. Friedrich Wetter geweiht und damit ihrer 
Bestimmung übergeben. 

Aus diesem Anlass hat am 25. August 2024 der Helferkreis und die pol-
nische Gemeinschaft im Kirchengarten ein Familienfest organisiert. Be-
ginn war um 10:00 Uhr mit einem Festgottesdienst im Freien mit Pfar-
rer Edmund Janson. Dieser wurde musikalisch von der Kolpingmusikkapelle unter der 
Leitung von Dominik Wittmann gestaltet. Anschließend gab es ein gemütliches Bei-
sammensein und ein Platzkonzert der Kolpingmusikkapelle mit schönen Darbietun-
gen. Ein gemeinsames Mittagessen und zum Ausklang Kaffee und Kuchen, was auch 
vorbereitet war. Für die Kinder wurde eine Hüpfburg aufgebaut, Fußball- und andere 
Gesellschaftsspiele angeboten. 

Vielen Dank an allen Gläubigen, die gekommen waren, Herrn Pfarrer Edmund Janson, 
der Kolpingmusikkapelle, den Helfern und Kuchenspendern und auch an allen, die 
diesen Tag vorbereitet und organisiert haben und es so zu einem sehr schönen Be-
gegnungstag werden konnte. 

Am Weihetag selbst haben wir zum Jubiläumsgottesdienst am 03. November 2024, 
um 10:00 Uhr, in die Kirche Hl. Familie eingeladen. Zelebrant und Festredner war 
Weihbischof Otto Georgens, Konzelebranten waren Pfarrer Wojciech, Pfarrer Janson 
und Pater Martin. Die sehr schöne musikalische Gestaltung übernahm der Kirchen-
chor St. Cäcilia unter der Leitung von Hosung Kang. 

Nach dem Gottesdienst wurde zu einem Umtrunk in den Vorraum der Kirche eingela-
den. Im Namen des Helferkreises und der polnischen Gemeinschaft dankte Erich Reiß 
allen Gläubigen für die Mitfeier des Gottesdienstes. Mit Überreichung eines Pfälzer 
Weinpräsentes wurde dem Weihbischof Otto Georgens besonders gedankt, dass er 
den Gottesdienst mit uns feierte und die Festpredigt an uns richtete. Weiteren Dank 
galt den Mitzelebranten Pfarrer Wojciech, Pfarrer Janson und Pater Martin sowie den 
Messdienern und dem Kirchenchor St. Cäcilia unter der Leitung von Hosung Kang 
und allen, die in der Vorbereitung zum Gelingen dieses Jubiläums beigetragen haben. 

Allen verstorbenen, noch lebenden Mitgliedern des Helferkreises und allen Förde-
rern und Unterstützern unserer Kirche Hl. Familie in den vergangenen 50 Jahren: ein 
herzliches Dankeschön  für die geleistete Arbeit und gute Gemeinschaft! Vielen 
Dank den Christen der polnischen Gemeinschaft für ihre Mithilfe, Unterstützung und 
der Übernahme an Verantwortung. 

Hoffen wir alle, dass in der Kirche Hl. Familie auch die nächsten 50 Jahre Gottes-
dienste gefeiert werden können.  

Erich Reiß  
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Bilder zum Nikolaus der Kita´s Maria Himmelfahrt und Christ König 
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Kita Christ König 

Liebe Gemeinde, 

mit dem Beginn des neuen Jahres möchten wir uns bei Ihnen allen für das Vertrauen 

und die Unterstützung bedanken, die Sie uns im vergangenen Jahr entgegengebracht 

haben. Ein Jahr, das für uns alle viele Herausforderungen, aber auch unzählige schö-

ne Momente mit sich brachte. Es war ein Jahr, in dem wir gemeinsam gelacht, ge-

lernt und gewachsen sind – im Einklang mit den christlichen Werten, die uns beglei-

ten und leiten. 

Das neue Jahr 2025 liegt nun vor uns und mit ihm neue Chancen und Möglichkei-

ten. Wir blicken mit Hoffnung und Zuversicht auf die kommenden Monate. In unse-

rer Kindertagesstätte möchten wir auch weiterhin ein Ort der Geborgenheit und des 

Wachstums für die Kinder sein – ein Ort, an dem sie in einem sicheren Umfeld ihre 

Fähigkeiten entfalten, Freundschaften knüpfen und sich weiterentwickeln können. 

Im neuen Jahr wollen wir nicht nur die Entwicklung jedes einzelnen Kindes individu-

ell fördern, sondern auch weiterhin gemeinsam mit Ihnen als Gemeinde wachsen. 

Der Austausch mit Ihnen bleibt uns ein besonderes Anliegen, denn nur im Miteinan-

der können wir eine starke Gemeinschaft bilden. Aus diesem Grunde möchten wir 

Sie auch weiterhin zu unseren thematischen Gottesdiensten und Familienveranstal-

tungen h e r z l i c h  e in lad e n . 

Als Kindertagesstätte sehen wir uns nicht nur als Bildungs- und Betreuungsort, son-

dern als ein Stück christliche Gemeinschaft, in der der Glaube gelebt wird. Möge das 

neue Jahr für uns alle ein Jahr der Freude, der Hoffnung und des gemeinsamen 

Wachstums sein. Wir vertrauen darauf, dass wir zusammen auch die Herausforde-

rungen meistern werden, die auf uns zukommen. 

Im Namen des gesamten Teams der Kindertagesstätte wünschen wir Ihnen und Ihren 

Familien ein gesegnetes neues Jahr 

voller Frieden, Gesundheit und 

Freude. 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihre Kita Christ König  
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kfd St. Cyriakus 

Basteln für den Weihnachtsmarkt am Freitag, 29.11.24 
 

Ein Bastelnachmittag mit leider nur fünf 
Frauen hat jedoch ganz schnell den Weih-
nachtsmarkt-Tisch gefüllt. Die geschickten 
Frauenhände haben wunderschöne Kränze, 
Gestecke und andere schöne Dinge herge-
zaubert. Die Frauen hatten alle viel Spaß 
beim Herstellen weihnachtlicher Dekoratio-
nen.  
 

 

Weihnachtsmarkt am Sonntag, 01.12.24 im Pfarrheim 
 

Es war ein erfolgreicher Tag, es kamen viele Besucher, die in Ruhe stöbern konnten. 
Auch für das leibliche Wohl haben die kfd-Frauen gut gesorgt. Es gab leckere Ku-
chen, Kaffee, Glühwein und Kinderpunsch. Der Erlös betrug stolze 703,- €. 
Das ist ein Beispiel, wie wunderbar Gemeinschaft funktionieren kann. Der Erlös 
dient wie jedes Jahr einem guten Zweck. Die Dankesbriefe der Beschenkten können 
eingesehen werden, bei Bedarf wenden Sie sich an Lydia Werner. 
Allen aktiven Frauen ein herzliches Dan ke s c h ö n !  
 

Ökumenische Adventsfensteraktion 
 

An verschiedenen Fenstern in Ruchheim haben sich 6-mal (2-mal 
in der Woche) jeweils um 18:00 Uhr Menschen eingefunden. Die 
Familien, bei denen die Fenster gestaltet wurden, haben eine ca. 
20-minütige Andacht zu einem bestimmten Thema durchgeführt. 
Danach haben sich die Besucher bei Glühwein, Kinderpunsch und 
Plätzchen in einer entspannten Atmosphäre ausgetauscht. Die 
Spendenbox enthielt insgesamt 165,- €, was für einen guten Zweck verwendet 
wird.  
 

Adventskaffee am Mittwoch, 11.12.24 im Pfarrheim 

An einem schön geschmückten Tisch versammelten sich 16 Frauen, um bei Kaffee 
und köstlichem Kuchen einen schönen Nachmittag zu verbringen. Diesmal wurden 
auch Frauen eingeladen, die nicht bei der kfd-Mitglieder sind. Da die meisten kfd-
Frauen nicht mehr unsere Treffen besuchen, haben wir eben die Türen für alle Frau-
en geöffnet, alle sind uns willkommen! Es war ein schöner, gemütlicher Nachmittag 
mit viel Gesang und netten Gesprächen.  

Ihre kfd St. Cyriakus 
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kfd Christ König  

Fa s c h i n g s -Fundus der kfd Christ König erfolgreich aufgelöst 

Die kfd Christ König hatte im vergangenen Jahr be-
schlossen, ihren großen Faschings-Fundus aufzulösen 
und einen etwaigen Verkaufserlös zu spenden. In den 
vergangenen 50 Jahren, in denen viele kfd Frauen auf 
der Bühne im Pfarrsaal standen, sammelte sich doch 
das eine oder andere Kostüm sowie zahlreiche Requi-
siten an. Nachhaltig und sparsam, so wie die Frauen 
halt sind, wurde selten etwas weggeworfen. Stets gut 
verpackt konnten für die Sketche und Auftritte immer 
wieder witzige Kleider, Hüte, Perücken und sons-
tige Accessoires gefunden werden. Auch Teile der 
Bühnendekorationen wurden recycelt und für neue 
Programmpunkte angepasst. 

Im Oktober 2024 war es dann so weit: Es wurde vom 
Dachboden des Pfarrheims der gesamte Fundus in 
den großen Pfarrsaal geschleppt, sortiert, auf Kleider-
ständer drapiert oder verkaufsbereit aufgestellt. Na-
türlich gab es bei den Frauen viel Gelächter und viele Erinnerungen wurden ausge-
tauscht. 

Obwohl die Einkäuferinnen und Einkäufer nicht so zahl-
reich erschienen, wie erhofft, erfreute uns zumindest 
die Clownin „Lakritze“ mit ihrem Besuch. Die Anwe-
senden konnten so einen Eindruck gewinnen, wie in 
Krankenhäusern und Altenheimen die Klinik-Clowns 
auftreten. An diese sollte nämlich der Verkaufserlös ge-
hen. 

Am Ende konnten 700,- Euro an die Ludwigshafener 
Klinikclowns überwiesen werden, die sich dafür herz-
lich bedankten.  
 

Mehr Informationen über die Klinikclowns finden Sie 
unter : https://xundlachen.de 

 
Übrigens: Es gibt es noch einige wenige, gut erhaltene Restbestände aus dem Fun-
dus, die die kfd weitergeben möchte. Sprechen Sie uns gerne an. 

Ihre kfd Christ König  

Bilder: Amend 
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Pfadfinder 

Waldweihnacht im Maudacher Bruch 

Seit vielen Jahrzehnten organisieren und 
gestalten die Pfadfinder vom Stamm 
Christ König (DPSG) eine ca. halbstündige 
Andacht am 2. Weihnachtsfeiertag im 
Maudacher Bruch an der Hellerhütte. 
 

Viele Erwachsene und Kinder freuen sich 
darauf, in einer besonderen Atmosphäre, 
im Dunkeln, nur im Schein des Lagerfeu-
ers unter freiem Himmel, die Weih-
nachtsgeschichte zu hören und zusam-
men Weihnachtslieder zu singen. Auch 
gibt es in jedem Jahr einen Impuls, der 
zum Nachdenken anregt. Dieses Jahr lau-
tete er: „Mensch sein!“ Nach der An-
dacht besteht die Möglichkeit bei einem 
Becher Glühwein oder Kinderpunsch 
noch ins Gespräch zu kommen. 
 

Wie das Organisationsteam dieses Jahr 
erwähnte, wird es immer schwieriger, 
die Genehmigung für diese Veranstal-
tung von der Stadt zu erhalten und ist 
außerdem nicht mehr kostenlos. 
 

Es wäre sehr schade, wenn die schöne 
Tradition der Waldweihnacht aus diesen 
Gründen nicht mehr stattfinden könnte. 
 

Ein herzliches Dankeschön an die 
Pfadfinder. 
 
 

Eva-Maria Amend 

Bild: Archivfoto 

Das Friedens-
licht aus Beth-
lehem in 
Christ König 
 

Am Abend des 
21. 12.2024 
brachten die Pfadfinder*innen der Deut-
schen Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
das Friedenslicht aus Bethlehem in einem 
feierlichen Gottesdienst in die Kirche Christ 
König in Oggersheim. 

Das Friedenslicht, das jährlich in der Ge-
burtsgrotte in Bethlehem entzündet wird, 
symbolisiert Hoffnung, Frieden und Solida-
rität. Es reist in der Adventszeit durch die 
ganze Welt und verbindet Menschen ver-
schiedener Länder und Konfessionen. Unter 
dem diesjährigen Motto „Vielfalt leben, Zu-
kunft gestalten“ luden die Pfadfinder dazu 
ein, das Licht als Zeichen der Gemeinschaft 
und Versöhnung weiterzugeben. 

Der Gottesdienst begann mit einer stim-
mungsvollen Lichterprozession, bei der das 
Friedenslicht in die Kirche getragen und 
den Altarraum erhellt hat. 

Die Gemeinde war im Anschluss an den 
Gottesdienst eingeladen, das Friedenslicht 
mit nach Hause zu nehmen und so ein Zei-
chen der Verbundenheit und des Glaubens 
in die Welt hinauszutragen. 

Ein herzliches Dankeschön gilt den 
Pfadfinder*innen der DPSG, die den 
Gottesdienst durch Kyrie, Lesung und Für-
bitten mitgestaltet haben. 

Wir bedanken uns auch der Wachszieherei 
Harald Hüther aus Speyer, die extra für uns 
die Friedenskerzen entworfen hat! 

Möge das Friedenslicht auch in diesem Jahr 
ein Ansporn sein, den Frieden in unseren 
Herzen, Familien und in der Welt zu för-
dern.  

Alexander Weih Bild: A. Weih 
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Advents- und Weihnachtszeit  Sternsinger-Aktion 2025 

Es hat geklappt! 
Auch in 
diesem 
Jahr wa-
ren die 
Sternsin-
ger in 
unserer 
Pfarrei 
unter-
wegs, um den Segen von der Krippe her 
in die Häuser zu bringen. 

Unter dem Motto „Erhebt eure Stimmen 
– Sternsingen für Kinderrechte“ haben 
wir gleichzeitig das Geld gesammelt, um 
den notleidenden Kindern in aller Welt 
zu helfen.  

In Ruchheim konnte ein stolzer Betrag 

von 11.199,48 € und in Oggersheim 

12.066,49 € gesammelt werden. Wenn 

man gut rechnet, sind es insgesamt 

23.265,97 €! Das ist eine imposante 

Summe, auf die wir alle stolz sein dür-

fen! 

Hiermit bedanken wir uns an allen, die 
die Sternsinger mit Rat und Tat sowie mit 
Geldspenden unterstützt haben.  
Ein herzliches DAN KE SC H Ö N  und 
v e r g e l t ´ s  G o t t ! 

PS: Schon jetzt ergeht herzliche Einla-
dung an Kinder, Eltern, Helferinnen und 
Helfer, auch im nächsten Jahr bei den 
Sternsingern mitzumachen! Wir freuen 
uns auf alle, die tatkräftig dabei sein 
werden.  

Liebe Grüße 
Ihr Sternsinger-Team 

Bild: P. Mateusz 

Wir haben eine be-
sondere Advents- und 
Weihnachtszeit er-
lebt! 

Als Vorbereitung auf 
Advent haben die Kin-
der in den Kirchen 
Maria Himmelfahrt 
und Christ König Ad-
ventskränze gemein-
sam gebunden – sie sind zu echten 
Kunstwerken geworden! 

Mit der ersten auf dem Adventskranz 
brennenden Kerze begann die stim-
mungsvolle Zeit. Jeden Samstag, bei der 
Vorabendmesse, haben wir uns in der 
Kirche Christ König getroffen, um uns 
auf Weihnachten vorzubereiten; um auf 
Jesus zu warten. Im Mittelpunkt unserer 
Betrachtung stand „d i e  L e i t e r  z u m  
H i m m e l “, auf der das Jesus-Kind jede 
Woche eine Stufe herunterstieg, bis wir 
uns mit seiner Geburt in der Christmette 
erfreuen durften. 

Ein besonderes Erlebnis – diese Mette in 
Christ König! Die volle Kirche war 
mucksmäuschenstill. Die kleinen Schau-
spieler vor dem Krippenspiel ein biss-
chen aufgeregt. Alle gespannt… Und so 
fing der Gottesdienst mit der meditati-
ven Musik an. 

Der Gesang und die Geige, leises Orgel-
spiel und flammendes Licht von Bethle-
hem und vielen, vielen Kinder… 

Christus ist geboren – ihm sei die Ehre!  
 

Pater Mateusz 

Bild: P. Mateusz 
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KEB Speyer * kfd Diözesanverband Speyer * kfd Dekanat Ludwigshafen  

 
Termine und Vorträge finden Sie auf der Homepage:  
www.keb-speyer.de 

 
 

Termine und Vorträge finden Sie auf der Homepage: 
www.kfd-speyer.de 

 

 
Termine und Vorträge finden Sie auf der Homepage:  
www.kath-dekanat-lu.de 

 

 

Jeden 3. Montag im Monat, um 14:30 Uhr: Ökumenischer Gemeindenachmittag mit 

Kaffee und Kuchen im prot. Gemeindehaus Ruchheim. Die nächsten Termine sind je-

weils Mo., 24.02., 24.03., 28.04. und 19.05.2025. Weitere Informationen entnehmen 

Sie bitte dem Schaukasten der prot. Kirche Ruchheim. 

Jeden 3. Mittwoch im Monat, um 18:30 Uhr findet ein Frauen-Gottesdienst statt, der 

von der kfd gestaltet wird.  

Sa., 15.02.25, 09:30 Uhr bis ca. 12:00 Uhr Frauenfrühstück im prot. Gemeindehaus. 
Bitte um Anmeldung bei Lydia Werner bis 13.02.25 unter Telefon: 06237 939111  
oder E-Mail: lydia-maria.werner@web.de 

Fr., 07.03.25, 18:30 Uhr: Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen im prot. Ge-

meindehaus, mit anschließenden gemütlichen Beisammensein. 

kfd Dekanat Ludwigshafen 

kfd Diözesanverband Speyer 

kfd St. Cyriakus 

KEB Speyer  

kfd Christ König 

Di., 04.02.25, 19:30 Uhr: Spieleabend 

Mo., 10.02.25, 14:30 Uhr: CAFE KLATSCH 

Di., 11.02.25, 08:30 Uhr: Frauenmesse 

Fr., 07.03.25, 19:00 Uhr: Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Jakobus Kirche 

Mo. bis So., 10.03.25 - 16.03.25: Heilfasten mit Antonia Timmerhues 

Di., 18.03.25, 19:30 Uhr: „Trommelzauber“. Wir gestalten Lieder mit einfachen 
Rhythmen, die ein sofortiges Erfolgserlebnis ermöglichen. Jeder kann sofort mitma-
chen. Wer eine eigene Trommel oder ein anderes Rhythmusinstrument besitzt, darf 
dieses gerne mitbringen. 
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KEB Speyer * kfd Diözesanverband Speyer * kfd Dekanat Ludwigshafen  

Sa., 01.02.25, 10:00 Uhr: Wallfahrtstag - Darstellung des Herrn (Mariä Lichtmess)             
Wallfahrtsmesse in der Kirche Maria Himmelfahrt mit anschl. Gelegenheit zum 
Mittagessen im Pfarrzentrum Adolph Kolping. Anmeldung bei Frau Kaube, Telefon: 
0621 680770 

Di., 04.02.25, 19:00 Uhr: Frauenmesse in der Herz-Jesu-Kapelle im Kloster 

Mi., 12.02.25, 13:30 Uhr: Zeughaus Mannheim, Besuch der Ausstellung:  
„Ein Kurfürst auf Zukunftskurs“ anlässlich des 300. Geburtstages von Carl Theodor, 
Treffpunkt: 12:30 Uhr am Hans-Warsch-Platz 

Mo., 17.02.25, 15:00 Uhr: kfd - Kaffeerunde im Schillerstift 

Di., 04.03.25, 19:00 Uhr: Frauenmesse in der Herz-Jesu-Kapelle im Kloster 

Fr., 07.03.25, 19:00 Uhr: Weltgebetstag in der Jakobuskirche, Karl-Kreuter-Straße 7 

Mi., 12.03.25, 14:00 Uhr: Besuch der Palliativstation im Marienkrankenhaus mit 
Beatrice Kaube, anschl. Fastenandacht in der Krankenhauskapelle mit Pfarrer Ralf 
Metz. Treffpunkt: 13:00 Uhr am Hans-Warsch-Platz, Abfahrt: 13:11 Uhr mit dem Bus, 
Linie 73 

Mo., 17.03.25, 15:00 Uhr: kfd - Kaffeerunde im Schillerstift 

Mi., 19.03.25, 10:00 Uhr: Wallfahrtstag - Hl. Josef, Wallfahrtsmesse in der Kirche 
Maria Himmelfahrt mit anschl. Gelegenheit zum Mittagessen im Pfarrzentrum 
Adolph Kolping. Anmeldung bei Frau Kaube, Telefon: 0621 680770 

Di., 25.03.25, 10:00 Uhr: Wallfahrtstag - Verkündung des Herrn, Wallfahrtsmesse in 
der Kirche Maria Himmelfahrt mit anschl. Gelegenheit zum Mittagessen im Pfarr-
zentrum Adolph Kolping. Anmeldung bei Frau Kaube, Telefon: 0621 680770 

Zu allen Veranstaltungen und Ausflugsfahrten sind Gäste, auch männliche, immer 
herzlich eingeladen. 

Auskunft über die Arbeit der kfd Maria Himmelfahrt  
gibt Ihnen gerne das Leitungsteam:  

 Heide Kaube, Telefon 0621 68 07 70  

 Thea Burgard, Telefon 06233 303 4349 

Weitere Termine und Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage: 
www.hl-franz-von-assisi.de/glauben-leben/katholische-frauengemeinschaft/ 

 
       Änderungen sind vorbehalten! 

kfd Maria Himmelfahrt 
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Weltgebetstag 2025 

Zum Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln 

„wunderbar geschaffen!“ 

Christinnen der Cookinseln – einer Inselgruppe im 
Südpazifik, viele, viele tausend Kilometer von uns 
entfernt – laden ein, ihre positive Sichtweise zu tei-
len: Wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die 
Schöpfung mit uns.  

Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazi-
fik liegenden Inseln könnte dazu verleiten, das Leben 
dort nur positiv zu sehen. Es ist ein Tropenparadies 
und der Tourismus der wichtigste Wirtschaftszweig 
der etwa 15.000 Menschen, die auf den Inseln leben. 

„wunderbar geschaffen!“, sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen – Atolle im 
weiten Meer – ist durch den ansteigenden Meeresspiegel, Überflutungen und Zyklo-
ne extrem bedroht oder bereits zerstört. Welche Auswirkungen der mögliche Tief-
seebergbau für die Inseln und das gesamte Ökosystem des (Süd-)Pazifiks haben wird, 
ist unvorhersehbar. Auf dem Meeresboden liegen wertvolle Manganknollen, die sel-
tene Rohstoffe enthalten und von den Industrienationen höchst begehrt sind. Die 
Bewohner*innen der Inseln sind sehr gespalten, was den Abbau betriff: Zerstört er 
ihre Umwelt oder bringt er hohe Einkommen?  

Welche Sicht haben wir, welche Position nehmen wir ein, was bedeutet „wunderbar 
geschaffen!“ in unseren Kontexten? Was hören wir, wenn wir den 139. Psalm spre-
chen?  

Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, 07. März 2025 die ökumenischen Gottes-
dienste in Oggersheim oder Ruchheim zu besuchen:  

 Oggersheim (Notwende): 
um 19:00 Uhr, in der Jakobuskirche, Karl-Kreuter-Straße 7 

 Ruchheim: 
um 18:30 Uhr, im prot. Gemeindehaus, Fußgönheimer Straße 22  
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Nachrichten und Termine für die Pfarrei 

Änderung der Gottesdienstordnung 

Der Pfarreirat hat in seiner Sitzung am 
14.11.2024 beschlossen, den Freitagabend- 
Gottesdienst, um 19:00 Uhr in der Kirche 
Christ König, mit dem Donnerstagabend 
Gottesdienst, um 19:00 Uhr in der Herz  
Jesu Kapelle zusammenzulegen.  

Die Umsetzung erfolgt ab Februar 2025. 

Grund der Maßnahme sind zum einen die geringe Anzahl an Gottesdienstbesu-
chern am Freitagabend in der Kirche Christ König und die Kosten, die unsere 
Kirchengebäude verursachen. Vom Bistum Speyer bekommen wir immer weni-
ger finanzielle Mittel zur Verfügung gestellt. Die finanziellen Mittel der Kirchen-
stiftungen werden langsam aufgebraucht, sodass wir leider gezwungen sind, zu 
Sparmaßnahmen zu greifen. 

Angehalten und aufgefordert vom Verwaltungsrat, lenkten wir unseren Blick 
im Pfarreirat zunächst auf die Gottesdienste, mit geringer Teilnehmerzahl un-
ter der Woche. Darunter fallen der Freitagabend-Gottesdienst und der Diens-
tagmorgen Gottesdienst in Christ König.  

Uns allen in den Gremien ist dabei sehr wohl bewusst, dass teilweise diese 
Gottesdienste die einzigen spirituellen Orte für Begegnungen sind.  
 

Wir machen uns die Entscheidungen, Gottesdienste zu streichen oder an ande-
ren Orten zusammenzulegen, nicht leicht. Sich von Liebgewonnenem zu verab-
schieden, ist nicht einfach und fällt uns allen schwer.  
 

Wir bitten Sie daher um Ihr Verständnis. 

Ab Februar 2025 haben Sie die Möglichkeit donnerstagabends den Gottes-
dienst um 19:00 Uhr in der Herz-Jesu-Kapelle oder freitagabends den 18:00 
Uhr-Gottesdienst in der Kapelle im Guten Hirten zu besuchen. 

Pfarreirat 

Bild: Markus Weinländer  
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Nachrichten und Termine für die Pfarrei 

Bücherei Oggersheim 

Die KöB Oggersheim 
hat sonntags von 10:00 
- 12:00 Uhr und mon-
tags von 16:00 - 18:00 
Uhr geöffnet. 
 

Von der Fachstelle aus 
Speyer haben wir wieder viele Bücher 
erhalten. Eine neue Auswahl von Roma-
nen, Krimis, Kinder- und Bilderbüchern. 
Schauen Sie bei uns vorbei. Es ist viel-
leicht etwas Interessantes für Sie dabei. 
Im Flur stehen Flohmarktbücher, die wir 
gegen eine Spende abgeben. 
 

Am Vorlese–Sommer vom 23.06.2025 
bis 24.08.2025 nehmen wir wieder teil. 
Dieser Wettbewerb ist für Kita-Kinder 
vorgesehen, Mama, Papa, Oma, Oma  
oder Geschwister lesen zuhause vor. 

 

An Fasnacht Sonntag, 02.03.2025 und  
Rosenmontag, 03.03.2025 bleibt unsere 
Bücherei geschlossen. 

Unser Sommer–Flohmarkt findet am Sa., 
21.06.2025 statt; bitte vormerken. 

Am Weihnachtsmarkt im Pfarrzentrum 
Adolph Kolping waren wir beteiligt und 
stellten Bücher (Kinderbücher, Romane, 
TBs, Krimis, verschiedene Sachbücher, 
Kochbücher), Spiele, Puzzle, CDs, Wun-
dertüten und vieles mehr auf. Ein Floh-
markttisch war auch vorhanden. Wir 
freuten uns über regen Besuch. 

 

 

Fasten für Gesunde 2025 

Herzliche Einladung zur Fastenwoche! 

Die diesjährige 
Fastenwoche fin-
det vom Montag,  
10. bis Sonntag, 
16. März 2025 
statt. 

Zum Infoabend treffen wir uns am Don-
nerstag, 06. März 2025, um 20:00 Uhr, 
im Pfarrheim Christ König, Raiffeisenstr. 
49. 

Hier erfahren Sie alles zum „Abenteuer 
Fasten“. Anmeldung bei Frau Timmer-
hues unter Telefon 0621 6755 50 oder 
0621 55 90 98 20. 

Herzliche Grüße 

Antonia Timmerhues 

Sollten Sie Interesse haben bei uns mit-
zumachen, informieren Sie sich auf unse-
re Homepage www.koeb-oggersheim.de 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail 
koeb.oggersheim@bistum-speyer.de. 

Sie sind herzlich dazu eingeladen und wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihr KöB Team Oggersheim 

Pfarrbüro 

Unser Pfarrbüro bleibt  

am 04. März 2025 

(Faschingsdienstag)  

nachmittags geschlossen! 

http://www.koeb-oggersheim.de
mailto:koeb.oggersheim@bistum-speyer.de
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Kindergottesdienst 

Nachrichten und Termine für die Pfarrei 

Liebe Kinder,  
liebe Eltern, 
 

Wir laden Euch herzlich ein zum  
monatlichen Kindegottesdienst  

in S t .  C yr iakus  ein. 

 

 

 

 

 

Die nächsten Termine sind sonntags, 

09.02.2025,  

09.03.2025 und 13.04.2025  

im Pfarrheim jeweils um 09:30 Uhr.  
 

Gemeinsam wollen wir feiern, beten,  
basteln und singen. 

 

Wir freuen uns auf EUCH,  
das KIGO-Team St. Cyriakus 

Kolpingsfamilie Ludwigshafen  

Programm der Kolpingsfamilie  
Ludwigshafen-Oggersheim e. V.  
„1. Halbjahr 2025“ 
 

 

06.02.25 Babblowend mit Subb  

Beginn: 20:00 Uhr,  

Voranmeldung bis 31.01.25  

bei Margarete Eschli,  

Telefon: 0621 67 098 69 

16.02.25 Familien-Café,  

von 10:00 Uhr - 18:00 Uhr 

mit „buntem“ Kinder-

programm bis 16:00 Uhr 

20.02.25 Vortrag: „Malteser stellen 

sich vor“, Referent: Winfried 

Ziemer, Beginn: 20:00 Uhr 

06.03.25 Quiz-Abend, mit KS Monika 

Eschli, Beginn: 20:00 Uhr 

20.03.25 Mir spielen Karde  

Beginn: 20:00 Uhr 

03.04.25 Besuch der Ortsvorsteherin 

Sylvia Weiler,  

Beginn: 20:00 Uhr 

17.04.25 Gründonnerstag 

Wir besuchen die Gottes-

dienste 

Aktuelle Termine sowie alle Informatio-

nen unserer Kolpingsfamilie finden Sie 

auf unserer Homepage  

www.kolping-oggersheim.de und 

www.kolpingmusikkapelle.de  

Roland Kapp (1. Vorsitzender), 

E-Mail: roland_kapp@hotmail.de  
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Ankündigung 

Jubelkommunion 2025 

Die Feier der Jubelkommunion findet am Sonntag, 

04. Mai 2025 in der Wallfahrtskirche Maria Himmel-

fahrt in der 9:00 Uhr Messe statt. Herzliche Einla-

dung an alle, die vor 25, 30, 40, 50, 60, 70, 75 oder 

mehr Jahren zur Erstkommunion gegangen sind. Sie 

sind herzlich eingeladen! 

Um besser planen zu können, bitten wir Sie, sich bis Freitag, 25.04.25 im Pfarrbüro, 

Hölderlinstr. 28, per Telefon 0621 5 59 09 82-0 anzumelden. 

Feier der Ehejubiläen 2025 

„Liebe m i t e i n a n d e r  leben“ ist das Motto für die Feier 

der Ehejubiläen. Die Einladung richtet sich an Paare aus 

dem Bistum Speyer, die silberne, goldene oder diamante-

ne Hochzeit feiern. Für den gemeinsamen Eheweg dan-

ken, das Jubiläum feiern und um den Segen Gottes bitten. 

Dies wird am Samstag, 30.08. und Sonntag 31.08.2025  

allen Ehejubiläumspaaren ermöglicht… 

 

Die Paare können Stunden der Begegnung, der Besinnung und der Unterhaltung er-
leben. Höhepunkt und Beginn des Tages sind um 10:00 Uhr das Pontifikalamt im 
Dom mit Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann oder Weihbischof Otto Georgens mit an-
schließender Einzelsegnung der Paare durch den Bischof oder den Weihbischof und 
weitere Segnende. 

Im Anschluss daran sind alle eingeladen zu einem Stehempfang, der mit dem  
Hochzeitswalzer vor dem Speyerer Dom endet. 

Weitere Informationen und Anmeldung erhalten Sie bei:  
 

Bischöfliches Ordinariat Speyer „Ehe und Familie“ 

Telefon: 06232 102 314 

E-Mail: ehejubilaeum@bistum-speyer.de 

www.bistum-speyer.de/aktuelles/anmeldung/seelsorge/formulartest/ 
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Kollektenplan vom Februar und März 2025 

  Sa., 01.02. + So., 02.02.   für die Aufgaben der Pfarrei Hl. Franz von Assisi 

  Sa., 08.02 + So., 09.02.   für die Aufgaben der Pfarrei Hl. Franz von Assisi 

  Sa., 15.02. + So., 16.02.   Caritas Not- und Katastrophenhilfe 

  Sa., 22.02. + So., 23.02..   für die Aufgaben der Pfarrei Hl. Franz von Assisi 

  Sa., 01.03. + So.,02.03.   für die Aufgaben der jeweiligen Kirchenstiftung 

  Mi., 05.03.   für die Aufgaben der jeweiligen Kirchenstiftung 

  So., 08.03. + So., 09.03.   für die Aufgaben der jeweiligen Kirchenstiftung 

  Sa., 15.03. + So., 16.03.   für die Aufgaben der jeweiligen Kirchenstiftung 

  Sa., 22.03. + So., 23.03.   für die Aufgaben der jeweiligen Kirchenstiftung 

  Sa., 29.03. + So., 30.03.   für die Aufgaben der jeweiligen Kirchenstiftung 

 

Montag, Mittwoch und Freitag von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 19:45 Uhr bis 21:00 Uhr 
 

Sie sind herzlich eingeladen, jederzeit auch während der Anbetungsstunden  
zu kommen oder zu gehen, so wie Sie Zeit haben.  

Stille Anbetung in der in der Herz-Jesu-Kapelle 

Abkürzungen und Anschriften der Gottesdienstorte 
 

 MH   Kirche Maria Himmelfahrt, Kapellengasse 8 

 CK   Kirche Christ König, Raiffeisenstraße 47 

 CY   Kirche St. Cyriakus, Pfalzgartenstr. 11 

 HF   Kirche Hl. Familie, Am Brückelgraben 99 

 HJK   Herz-Jesu-Kapelle, Kapellengasse 10 

 GH   Guter Hirte, Semmelweisstr. 7 

 Schiller-S  Schiller Wohnstift, Kapellengasse 25 

 DRK Melm DRK in der Melm, Albert-Haueisen-Ring 26 - 28 

Fatima-Tage in der in der Kirche Maria Himmelfahrt 

Von Mai bis Oktober an jedem 13. des Monats 

18:00 Uhr Rosenkranzandacht 

19:00 Uhr Hl. Messe mit Prozession 
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Wallfahrtstage 2025 

 

 

 

 

Im Anschluss an die Wall-
fahrtsmesse um 10:00 Uhr 
besteht KEINE Möglichkeit 

ein Mittagessen  
einzunehmen. 

Im Anschluss an die Wallfahrtsmesse um 10:00 Uhr besteht die Möglichkeit 
im Pfarrzentrum Adolph Kolping, Mannheimer Straße 19,  

ein Mittagessen einzunehmen. 
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Sofern Sie den Pfarrbrief von uns in den Briefkasten eingeworfen bekommen 
möchten, melden Sie sich bei Interesse im Pfarrbüro. 
Da uns bei der Erstellung des Pfarrbriefes Druckkosten entstehen, müssen wir von 
Ihnen einen Kostenbeitrag von 10,- €/Jahr erheben. 

Er wird in gedruckter Form in den Kirchen ausgelegt.  
Wir bitten um eine Spende, damit der Druck des Pfarrbriefes möglich ist.  

Die Bankverbindung lautet: 
Kirchengemeinde Hl. Franz von Assisi 

IBAN: DE81 5455 0010 0193 1943 21 

Sparkasse Vorderpfalz 

Verwendungszweck: Pfarrbrief 

Hinweise zum Pfarrbrief 

Sie lesen gerne unseren Pfarrbrief, dann lassen Sie sich doch in den E-Mail-Verteiler 
aufnehmen. Bitte richten Sie Ihre E-Mail an das Pfarrbüro unter: 
Pfarramt.LU.Hl-Franz-von-Assisi@Bistum-Speyer.de 
Sie können ihn auch auf unserer Homepage nachlesen. 
https://www.hl-franz-von-assisi.de/aktuelles 

 

Der nächste Pfarrbrief erscheint für den Zeitraum: 
01.04. - 30.04.2025 (Osterbrief) 

REDAKTIONSSCHLUSS: 17.02.2025 

Impressum 
Herausgeber: Kath. Pfarrei Hl. Franz von Assisi, Hölderlinstraße 28, Ludwigshafen 
Telefon: 0621 5590982-0, Fax: 0621 5590982-10 
E-Mail: pfarramt.lu.hl-franz-von-assisi@bistum-speyer.de 
V.i.S.d.R: Pater Dr. Wojciech Kordas, Pfarrer 
Auflage: 400 Stück 
Druckerei: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß-Oesingen 
Bilder: Pfarrbriefservice, Gemeindedruckerei und Eigene 
Redaktion und Layout: Maria Morgante (verantwortlich)  



Pfarrbüro Hölderlinstr. 28, 67071 Ludwigshafen 

Telefon: 0621 5590982-0  Fax: 0621 5590982-10 

E-Mail:  pfarramt.lu.hl-franz-von-assisi@bistum-speyer.de 

Bankverbindung: 
Kirchengemeinde Hl. Franz von Assisi 
IBAN: DE81 5455 0010 0193 1943 21 
BIC: LUHSDE6AXXX  
Sparkasse Vorderpfalz 

Öffnungszeiten:  

Dienstag und Freitag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Pastoralteam:  

Pfarrer Pater Dr. Wojciech Kordas 

E-Mail: wojciech.kordas@bistum-speyer.de 

Kaplan Pater Mateusz Kłosowski  

E-Mail: mateusz.klosowski@bistum-speyer.de  

Außerhalb der Öffnungszeiten können Sie sich in dringenden seelsorgerlichen  

Angelegenheiten auch direkt an das Minoriten-Kloster wenden: 

Minoriten-Kloster: 

Kapellengasse 10, 67071 Ludwigshafen, Telefon: 0621 682407 

Beichtgelegenheit im Kloster:  
Dienstag, Donnerstag, 9:30 bis 12:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr,  
Samstag, 9:30 bis 12:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

PFARREI HL. FRANZ VON ASSISI LUDWIGSHAFEN 

mit den Gemeinden Christ König - Maria Himmelfahrt - St. Cyriakus 


